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¤ Nach einem mäßigen Som-
mer hoffen wir mal auf einen
goldenen Herbst. Zumindest
am Kartoffelmarktwochenen-
de. Am 16. und 17. Septem-
ber findet der Traditions-
markt zum 30. Mal statt und
da hätten die Organisatoren
durchaus ein bisschen »Wet-
ter« verdient. Immerhin ar-
beiten sie wochenlang darauf
hin, denn die Kartoffeln und
das Getreide für ihre Vorfüh-
rungen ernten sie selbst, eben-
so die Blumen für die mehr als
50 Gestecke für den längsten
Kartoffeltisch.
Zehn der rund 100 Stände

sind von Anfang an dabei. Sie
werden in diesem Jahr für ih-
re Treue vom Verkehrsverein
mit einem Präsent belohnt
werden. Alles in allem sind die
Stände jedes Jahr handverle-
sen, damit der ursprüngliche
Charakter des Marktes erhal-
ten bleibt. Gäste finden also
wieder viele landwirtschaftli-
che Produkte, tolle Gerichte
rund um die Kartoffel, Kunst-

handwerk und Vorführungen
alter Handwerkskunst.
Ich wünsche Ihnen noch

viele schöne und warme Tage.
Man sieht sich auf dem Kar-
toffelmarkt!
Viele Grüße
Ihre

Telefon 0 54 25/18 56
www.elbracht-muldenservice.de
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Dafür gebe ich Ihnen meinWort
Sie erwarten von Ihrer Versicherung mehr als nur „reibungsloses Funktionieren“?
Mit uns haben Sie einen Versicherungspartner auf den Sie sich verlassen können.
Kommen Sie auf uns zu und wir erläutern Ihnen gerne Ihre persönlichen Vorteile
aus den fünf Versprechen.

Lars + Tanja Lehmann
Vertretungen der Allianz
Freistr. 8, 33829 Borgholzhausen
lars.lehmann@allianz.de
www.allianz-Lars-Lehmann.de
Tel. 0 54 25.93 02 21
Fax 0 54 25.93 02 23
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Zum 30. Mal dreht sich alles um die gelbe Knolle
Piumer Kartoffelmarkt am 16. und 17. September

¤ Borgholzhausen (anke).
Das dritte Septemberwochen-
ende ist in Borgholzhausen seit
30 Jahren ein ganz besonde-
res. Dann findet in der Piu-
mer Innenstadt der Kartoffel-
markt statt, der in der Region
einzigartig ist. Verkehrsverein,
Landfrauen und Landwirt-
schaftlicher Ortsverein orga-
nisierendenMarktnunseitdrei
Jahrzehnten – mit gleichblei-
bendem Erfolg.
Am Samstagmorgen um 11

Uhr wird Bürgermeister Dirk
Speckmann den Markt eröff-
nen, umrahmt von Trachten-
paar und Kiepenkerlen. Bis da-
hin hat sich die Innenstadt in
eine kulinarische Kartoffel-
meile verwandelt. Ob an den
Ständen, beim Kartoffelrate-
spiel des Verkehrsvereins oder
bei der Dekoration der Meile
– die Kartoffel spielt in jeder
Hinsicht die Hauptrolle.
Das Markenzeichen des

Kartoffelmarktes ist der längs-
te Kartoffeltisch, der sich durch
die gesamte Innenstadt
schlängelt und an den über 50

Tischgesteckenzu erkennen ist,
die die Landfrauen selbst fer-
tigen. Auf den aufgestellten
Bänken können die Gäste Platz
nehmenundvieleAngeboteaus
Topf und Pfanne kosten.

Die Landfrauen werden die
Gäste des Marktes mit tollen
Leckerbissen verwöhnen. Sie
bieten zum Beispiel mit ihrer
»Kartoffeltorte« Köstlichkei-
ten an, die man so sonst nicht

findet. An anderen Ständen
können die Gäste Reibeplätz-
chen, Kartoffelgulasch, Pom-
mes, Bratkartoffeln, Kartoffel-
suppe, Pickert und noch vieles
mehr probieren.

Kartoffelmarkt: Der Traditionsmarkt besticht mit vielen landwirtschaftlichen Produkten und selbst her-
gestellten Spezialitäten, wie zum Beispiel das Brot der Landfrauen. FOTO: ANKE SCHNEIDER

Münsterstraße 33

33775 Versmold

0 54 23/93 01 01

Scheerenhof 1

49201 Dissen

0 54 21/88 74

Tanfanastraße 3

33829 Borgholzhausen

0 54 25 /9 55 57 90

www.thiel-optik.de

Individuell

angepasste

KONTAKT-

LINSEN

Sie würden gerne

mal Kontaktlinsen

ausprobieren?

Ab zu uns! Wir

sorgen für leichte

Eingewöhnung.

– Anzeige –

Individuelle Anpassung ist das A und O
Thiel Optik informiert zum Thema Kontaktlinsen

Kontaktlinsen sind herrlich praktisch. Gerade beim Sport sorgen

das flexible Sehen und der Panoramablick für richtig viel Seh-

Spaß. Oder denken Sie ans Shopping, wenn Sie Kleidung oder

Sonnenbrillen anprobieren, oder wenn Sie beim Friseur endlich

in Ruhe beim Schneiden zusehen können. „Wer bisher noch kei-

ne Erfahrung mit Kontaktlinsen hat, sollte sich aber unbedingt

beim Fachmann beraten lassen“, betont Augenoptikermeister

und Dipl.-Ingenieur Karsten Thiel von Thiel Optik und Akustik.

Denn eine ausführliche Einweisung in die Handhabung von

Kontaktlinsen sowie die individuelle Anpassung sind extrem

wichtig – für den Sehkomfort und die Augengesundheit.

Schließlich ist Kontaktlinse nicht gleichKontaktlinse. Tageslinsen

sind zum Beispiel eher was für Brillenträger, die gelegentlich zu

Linsen greifen. Monatslinsen oder Halbjahreslinsen dagegen

sind für die Eingewöhnung und häufiges Kontaktlinsentragen

deutlich komfortabler, da sie ganz individuell für den Träger an-

gepasst werden. Karsten Thiel: „Wir erläutern gerne die Vorteile

der verschiede- nen Linsenarten,

vermessen die Augen mit neues-

ter Technologie und lassen Sie

auf Wunsch auch Kontaktlinsen und

deren Handha- bung ausprobie-

ren.“ Geeignet sind sie übrigens

bei fast allen Seh- schwächen. Am

besten einfach mal bei Thiel Optik

und Akustik bera- ten lassen.
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Neben den vielen Leckerbis-
sen an den Ständen werden die
Besucher auf demMarkt land-
wirtschaftliche und hausge-
machte Produkte vorfinden,
die überwiegend direkt vom
Erzeuger angeboten werden.
Kunstgewerbe- Handwerks-
und Geschenkartikel, Tro-
cken- und Seidengestecke, die
in Handarbeit hergestellt sind,
Holzspielzeug, Bücher Glas-
kunst und viele andere Pro-
dukte warten auf Liebhaber.
Auch in diesem Jahr gibt es
wieder ein Hollanddorf am
Uphof, wo die Gäste des
Marktes typisch niederländi-
sche Gerichte vorfinden. Un-
ter anderem Käse, Lakritz,
Pommes Frites, Matjes, Ge-
bäck oder Crêpes.
Neben dem Angebot an den

Ständen wartet auf die Besu-
cher erneut ein umfangrei-
ches Rahmenprogramm. Die
Landwirte beispielsweise zei-
gen an beiden Tagen das his-
torische Dreschen mit Fle-
geln. Unter Begleitung von
Akkordeonmusik demonst-
rieren sie an der Kirche, welch
schweißtreibende Arbeit das
Dreschen mit Flegeln zum
Omas und Opas Zeiten war.

Tradition hat ebenfalls das
Kartoffelratespiel, mit dem die
Gäste des Marktes regelmäßig
nach ihrem Wissen über die
gelbe Knolle gefragt werden.
Für den musikalischen

Rahmen sorgen unter ande-
rem der Feuerwehrmusikzug,
die Schul-Bigband der Ge-
samtschule und die »Blue
Wonder Band«. Tanzdarbie-
tungen werden vom Haller
Volkstanzkreis und vom Fol-
klorekreis Gütersloh. Für die
kleinen Marktbesucher haben
die Veranstalter ein Kinder-
karussell und eine Hüpfburg
geordert. Mit der Jugendfeu-
erwehr können sie Dino-Car
fahren und am Stand der
Landfrauenmit Hilfe von Kar-
toffeln eigene Bilder fertigen
oder Taschen bedrucken.
Wieder dabei ist auch der

Kartoffelschälwettbewerb. An
beiden Tage können Männer
und Frauen ab 13 Uhr in der
Kaiserstraße zeigen, was sie in
der Küche können. Als Preis
winken frisch geerntete Kar-
toffeln. In der Tanfanastraße
werden historische Geräte
vorgeführt, die zu Omas Zei-
ten zur Getreide- und Kar-
toffelernte eingesetzt wurden.

Das Hollanddorf amUphof:DieNiederländer kommenwiedermitKä-
se, Matjes und anderen Köstlichkeiten. FOTO: ANKE SCHNEIDER

Oliver Damme

Haller Weg 7
33829 Borgholzhausen

Malerarbeiten | Tapezierungen

Bodenverlegung | Laminat & Parkett

Fassadenbeschichtung | Vollwärmeschutz

Tel.: 0 54 25/95 53 18 · Fax 0 54 25/9 33 89 31
Mobil: 0171/3 78 14 61

E-Mail: Oliver-Damme@web.de
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Piumer
Änderungsschneiderei
und Textilreinigung

33829 Borgholzhausen
Freistraße 4
05425 / 932931
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–12.30 Uhr

14–18.30 Uhr · Sa. 9–13 Uhr

05425 / 932 588

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Montag – Freitag von 7.00 – 17.30 Uhr • Samstag von 7.30 – 12.00 Uhr

Industriegebiet

Dammstraße

Engerstraße

Jöllenbecker-

straße

Speckfeld

Speckfeld

Speckfeld

Esch
K27

L782

Richtung

Häger

Richtung

Schröttinghausen

Baustoffe

www.roetger-baustoffe.de

Rötger GmbH & Co. KG
Baustoff-Großhandel
Dammstraße 68
33824 Werther

Ihr Partner rund um`s Bauen!

Telefon: 05203/91708-0
Fax: 05203/9170827
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Das Programm im Überblick
Samstag, 16. September

11 Uhr: Markteröffnung mit Bürgermeister Dirk Speckmann,
den Kiepenkerlen und dem Trachtenpaar. Mit
musikalischer Begleitung des Jagdhornbläser-Korps.

13 Uhr: Kartoffelschälwettbewerb in der Kaiserstraße.

15 Uhr: Volkstanzkreis Halle an der Kirche.

16 Uhr: Offene Kirche bis 21 Uhr.

16.30 Uhr: Historisches Dreschen mit Flegeln an der Kirche.

18 Uhr: Kirchenführung mit Pastor Christian Eckey.

Sonntag, 17. September

11 Uhr: Frühschoppenkonzert mit dem Feuerwehrmusikzug
und der Bigband der Gesamtschule an der Kirche.

11 Uhr: Offene Kirche bis 16 Uhr.

13 Uhr: Kartoffelschälwettbewerb in der Kaiserstraße.

14 Uhr: Folklorekreis Gütersloh an der Kirche.

15 Uhr: Kirchenführung mit Pastor Christian Eckey.

15.30 Uhr: Auftritt der Blue Wonder Band.

16.30 Uhr: Historisches Dreschen mit Flegeln an der Kirche.30. Kartoffelmarkt: Am Samstag, 16. September, fällt an der Kirche
der Startschuss FOTOS: ANKE SCHNEIDER

Musik an der Kirche:Der Feuerwehrmusikzug und die Bigband der Ge-
samtschule werden den Sonntag mit einem Konzert einläuten.

Kreissparkasse
Halle (Westf.)

Wenn's um Geld geht

Wir sind Ihr professioneller Partner
und bieten Ihnen marktgerechte
Grammpreise.

Verwandeln Sie Ihr Altgold mit uns
in bares Geld und profitieren Sie von
angemessenen Erlösen. In Koopera-
tion mit der BayernLB bieten wir
Ihnen eine kompetente und diskrete
Abwicklung mit transparenter
Abrechnung.

Lassen Sie Ihr Altgold schätzen.

Sparkassen-Zentrale in Halle
Donnerstag, 24.08.2017, 15 - 17 Uhr
Donnerstag, 21.09.2017, 15 - 17 Uhr

Filiale Steinhagen
Donnerstag, 31.08.2017, 15 - 17 Uhr

Filiale Werther
Donnerstag, 07.09.2017, 15 - 17 Uhr

Filiale Borgholzhausen
Donnerstag, 14.09.2017, 15 - 17 Uhr

Oder zu IhremWunschtermin.

Telefon: 05201 893-0
Internet: kskhalle.de/altgold

Altgold zu
Geld machen
ist einfach.

Altgold zu
Geld machen
ist einfach.GEBR. SPECKMANN – Ihr ofizieller Service-Partner in Borgholzhausen Bahnhof

T. 054 25/955521–0 | www.gebr-speckmann.de

Ihr Auto ist bei uns
Familiensache

Öffnungszeiten:
Samstag 14–18 Uhr
Sonn- und Feiertag 10–18 Uhr

Inhaber: Ernstfried Schaefer

Telefon (0 54 25) 14 66
Fax (0 54 25) 9 55 92 85

Peter-Eggermont-Straße

33825 Borgholzhausen
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Neues VHS-Programm für den Herbst
Über 400 Kurse aus vielen unterschiedlichen Bereichen

¤ Borgholzhausen(anke).Seit
gestern liegt das neue Herbst-
Winterprogramm der Volks-
hochschule in gedruckter Form
in allen Banken Sparkassen,
Rathäusern und vielen Ge-
schäften in Pium aus. Seit ges-
tern ist auch die Anmeldung
freigeschaltet und Interessierte
können sich online, telefo-
nisch, per E-Mail, per Post oder
persönlich für Kurse anmel-
den.
Über 100 Gesundheits- und

80Fremdsprachenkurse sind in
demProgrammzufinden.Aber
auch Kreatives, Kulinarisches
und viele Vorträge zu span-
nenden Themen sind dabei.
Für Kreative gibt es zum

Beispiel einen Powertex-Sto-
ne-Art-Workshop am 18. No-
vember. Mit Powertex können
Hobbykünstler schnell und
ohne großen Aufwand Kunst-
werke gestalten. Powertex ist
ein umweltfreundlicher Deko-
rations-Härter, der auf Was-
serbasis für alle absorbieren-
denMaterialien geeignet ist. Er
trocknet schnell, gibt Formund
Festigkeit und ermöglicht so
das Modellieren von Skulp-
turen aus Textilien, Leder,
Plüsch, Papier und Karton.
Powertex kann mit Pigmen-
ten, Sand und Stone-Art ge-

mischt werden. Die Masse
trocknet an der Luft, ein
Brennvorgang ist nicht nötig.
Mit Klarlack auf Wasserbasis
werden die Skulpturen wet-
terfest.
Für den Kurs fallen neben

der Kursgebühr Materialkos-
ten in Höhe von 25 Euro an.
Die Teilnahme an der Vorbe-
sprechung am Dienstag, 17.
Oktober, um 19 Uhr ist er-
forderlich, da die Kursleitung
Annette Schelte eine Sammel-

bestellung plant.
Am 18. Oktober können

Freunde der kulinarischen Ge-
nüsse unter dem Motto »Bi-
gos, Pierogi und Co. – Neue
Rezepte« in der Küche der Ge-
samtschule in die polnische
Küche hineinschnuppern.
Dieser Kurs richtet sich an
Teilnehmende, die die typisch
polnische Hausmannskost zu-
bereiten lernen und etwas
Neues ausprobieren möchten.
Die kulinarischen Spezialitä-

ten wie Bigos oder Pierogi wer-
den gemeinsam zubereitet und
in netter Runde bei landesty-
pischen Getränken und kul-
turellem Austausch gegessen.
Die Leitung obliegt Anna Ma-
zur-Skarbecka aus Borgholz-
hausen.
Am 13. September und am

9. November werden wieder
Computerkurse für die Gene-
ration ab 60 Jahren angebo-
ten. Sie finden in der Gesamt-
schule statt. In dem erstenKurs
lernen Senioren, in angeneh-
mer Atmosphäre mit Gleich-
gesinnten die Arbeit mit dem
Computer kennen und gewin-
nen schnell die nötige Sicher-
heit für seine Anwendung. Die
Teilnehmer machen erste Er-
fahrungen im Schreiben von
Texten und mit dem Internet.
Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Jedem Teilneh-
menden steht ein PC zur Ver-
fügung.
In dem zweiten Kurs wer-

den die Themen des Einstei-
gerkurses fortgesetzt. Die Teil-
nehmer lernen in einem an-
gemessenen Tempo, wie sie
Computereinstellungen an ei-
gene Bedürfnisse anpassen und
üben das Suchen mit Such-
maschinen, sowie das Herun-
terladen und Installieren von
Programmen.
Nähere Informationen zum

ProgrammunddenKursengibt
es bei der VHS, `
(05201)8109-0 und im Inter-
net: www.vhs-ravensberg.de.

Senioren am Computer: Für ältere Menschen ist der Umgang mit dem Computer kein Hexenwerk, wenn
sie ihn Schritt für Schritt lernen können. FOTO: ASB/F. ZANETTINI

Pflege und Rehabilitation

Langzeit- und Kurzzeitbetreuung in Wohngruppen

besondere Pflege- und Betreuungsangebote

für Menschen mit einer Demenz

vielseitige Veranstaltungs- und Freizeitprogramme

täglich geöffnete Cafeteria für Bewohner

und Besucher

offener Mittagstisch für Senioren

und Essen auf Rädern

DRK Haus Ravensberg gGmbH

Am Blömkenberg 1 – 33829 Borgholzhausen

Telefon 05425 955 0 – Fax 05425 955 101

info@drk-haus-ravensberg.de

www.drk-haus-ravensberg.de

In unserem landschaftlich reizvoll gelegenen Haus bieten

wir bis zu 80 Bewohnern eine kompetente und liebevolle

Pflege und Begleitung in einem freundlichen Wohnambiente.
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Humor ist das
Salz des Lebens

Die Humortrainerin Elaisa Schulz kommt

am 20. September in das Haus Ravensberg

¤ Borgholzhausen (HK).
»Humor ist das Salz des Le-
bens – wer gut gesalzen ist,
bleibt länger frisch« lautet der
Titel eines Vortrages am Mitt-
woch, 20. September, in Borg-
holzhausen. Die Humortrai-
nerin Elaisa Schulz aus Biele-
feld kommt dazu von 19 bis
21 Uhr in das Haus Ravens-
berg, Am Blömkenberg 1.
Veranstalter ist die Hospiz-
gruppe Borgholzhausen.
Eingeladen sind zu der kos-

tenfreien Veranstaltung Mit-
arbeiter in der ehrenamtli-
chen Hospizarbeit, Pflege-
kräfte und alle Menschen, die
sich mit dem Thema beschäf-
tigen möchten. Anmeldungen
sind erforderlich und unter `
(05425) 955128 oder in-
fo@hospizgruppe-borgholz-
hausen.de möglich.
Auf die Gäste wartet ein

Vortrag mit humorvollen Ak-
tionen und Training für die

Lachmuskeln. Mit einer ge-
sunden Portion Humor und
Leichtigkeit könne das Leben
so viel Freude machen, heißt
es in der Presseerklärung der
Hospizgruppe.
Aus dem Blickwinkel des

inneren Optimisten gebe es
immer Lösungen und ein Au-
genzwinkern, auch in schwie-
rigen Lebenslagen. Das The-
ma Humor soll nicht nur von
seinen historischen Wurzeln
her, sondern auch in seinen
Auswirkungen auf die Ge-
sundheit und das menschli-
che Zusammensein betrachtet
werden.
Die Bielefelderin Elaisa

Schulz ist Clownin und The-
aterpädagogin, Botschafterin
für den Sterntaler e. V. und
Trauerbegleiterin für Kinder.
Darüber hinaus blickt sie auf
eine langjährige Tätigkeit als
Klinikclown und als Clownin
Louisa zurück.

Elaisa Schulz:Die Humortrainerin wird imHaus Ravensberg auf hu-
morvolle Weise deutlich machen, wie wichtig es ist, Freude am Le-
ben zu haben. FOTO: ELAISA SCHULZ, BIELEFELD

Küche

Wohnen

Schlafen

Geschenke Möbel- und Einrichtungshaus Bartels GmbH

www.moebel-bartels.de · E-Mail: moebel-bartels@t-online.de

Münsterstraße 26a · 33775 Versmold · Telefon 05423/930130

Absetzmulden · Baustoffe · Transporte · Erdarbeiten · Ladekrane

33790 Halle/Westf. · Zum Niederdorf 1 ·R (0 52 01) 55 04 · 55 94
info@elinkergmbh.de · www.elinkergmbh.de

Kirchstraße 5

33829 Borgholzhausen

Tel.: 0 54 25 - 93 29 13

Tel.: 0 52 01 - 85 63 56 3 (Halle, Westf.)

Mobil: 0173 - 659 30 43

E-Mail: info@bestattungen-pallaks.de

RATGEBER FÜR IHREN TRAUERFALL

„Auch der Tod hat einen Platz im Leben verdienst.

Wir kümmern uns um einen würdevollen Abschied.“
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Von Knef bis Alexandra
Chanson-Abend in den Gleisklängen

¤ Borgholzhausen (anke).
Ein Benefizkonzert zugunsten
der Hospizgruppe gibt Gab-
riele Banko am Mittwoch, 25.
Oktober, in den »Gleisklän-
gen« im Piumer Bahnhof. Un-
ter demTitel »Sehnsucht«wird
die Sängerin den Abend den
Liedern von mehreren Chan-
son-Ikonen widme.
»Für mich soll’s rote Rosen

regnen«, »Mein Freund der
Baum«, »Kann denn Liebe
Sünde sin?«“ – sind nur eini-
ge Lieder, deren Interpretin-
nen allesamt mit charakteris-
tisch tiefen Altstimmen auf-
warten konnten. Eine Stim-
me, wie sie auch Gabriele Ban-
ko hat.
Die entwaffnende Ehrlich-

keit und Wärme der Knef, die
liebesverklärte Weltflucht
Alexandras, Dalidas seidener
Schmalz, das Pathos der Le-
ander, das Mannstolle einer
MargotWerner und Lales ewi-
ge Warten unter der Laterne
– Gabriele Banko vereint mit
ihrem markanten und voll-
tönenden Alt Lieder jener
Frauen zu einem berauschen-
den Abend zwischen Melan-
cholie und Heiterkeit. Gele-
gentlich müssen Grundhoff
und John einschreiten, wenn

die Schwermut überhand zu
nehmen droht.
In der Quakenbrücker

Volksschule bekam sie jedes
Mal nach dem verhassten
Vorsingen am Ende des Schul-
jahres die Note, die nach der
Drei kommt. Selbst die Groß-
mutter konnte Jahre später ih-
ren kleinen schwermutsver-
hangenen Liedern zur Gitarre
nichts abgewinnen. „Du hast
‘ne Stimme wie ein Sauf-
bold!“ soll sie ausgerufen ha-
ben. So ermutigt gewann sie
mit 18 Jahren den 2. Preis beim
Bundesgesangswettbewerb in
Berlin. Sie studierte Gesang an
der Frankfurter Musikhoch-
schule.
Seit einer Dekade ist sie nun

schon mit Johannes Grund-
hoff vom Bremer Kaffeehaus-
orchester in Sachen prallbun-
ter Chansonabende unter-
wegs. Hier singt sie nun all die
Lieder, die sie schon als Kind,
trotz oder gerade wegen ihres
Basses, inbrünstig am Radio
mitbrummte.
Begleitet wird die Sängerin

von Johannes Grundhoff am
Klavier und von Gero John am
Cello. Der Abend beginnt um
19Uhr.DerEintrittkostetzehn
Euro.

Gabriele Banko: Die Chanson-Sängerin kommt am 25. Oktober in
die Gleisklänge im Borgholzhausener Bahnhof. FOTO: ANDREAS CASPARI

SCHAEFER

33829 Borgholzhausen

24-Stunden-Service (01 71) 9 93 25 80
• Notfall-Logistik • Sonderfahrten

• Messe-Express • europaweit
info@kurierdienst-schaefer.de · www.kurierdienst-schaefer.de

Kurierdienst & Logistic

Haben Sie neben Ihrem Gehalt/Ihrer Rente
Miet- und/oder Zinseinnahmen von
insgesamt nicht mehr als n 13 000,–/26 000,–
(ledig/verh.)? Dann kommen Sie zu uns.

Wir beraten Sie bei der

Einkommensteuererklärung
als Mitglieder ganzjährig.

Lohnsteuerhilfeverein HILO Auf dem Bienenfeld 4
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V. 33829 Borgholzhausen
Beratungsstelle Borgholzhausen Tel. (0 54 25) 93 28 78
Leiterin: Sabine Strothmann Fax (0 54 25) 93 28 79

hilo.borgholzhausen@freenet.de

HILO
Arbeitnehmersteuer

überall in Deutschland
www.hilo.de

Kfz-Meisterbetrieb
Mobidee

Dirk Engelhardt
Bielefelder Str. 12

Tel 933731
Fax 933730

Mobil 0171 4840257
www.malerfachbetrieb-engelhardt.de

Konditorei Welpinghus
Borgholzhausen, Kaiserstraße 4, Telefon (0 54 25) 94 41-0

Konditorei Welpinghus
Borgholzhausen, Kaiserstraße 4, Telefon (0 54 25) 94 41-0
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»Widerschein der Steine«
Angelika Flaig stellt im Piumer Rahaus aus

¤ Borgholzhausen (AG). Im-
mer wieder gelingt es Joseph
Schräder, für die Ausstellung
des Kulturvereins im Borg-
holzhausener Rathaus interes-
sante Künstlerinnen und
Künstler zugewinnen,dienicht
in unmittelbarer Nachbar-
schaf wohnen. Wie zum Bei-
spiel Angelika Flaig, die ab
Sonntag, 3. September, eine
Auswahl ihrerWerke zeigt und
die heute in Sachsen-Anhalt
ihren Wohnsitz hat.
Den größten Teil ihres Le-

bens hat Angelika Flaig aller-
dings in Baden-Württemberg
verbracht. Dort erblickte sie in
Schramberg im Schwarzwald
das Licht der Welt. In Stutt-
gart studierte sie zunächst Li-
teraturwissenschaft und später
FreieMalerei undGrafik an der
dortigen Staatlichen Akade-
miederBildendenKünste.Und
in diesem Umfeld nahm sie
auch an zahlreichen Ausstel-
lungen teil und zeigte ihre Per-
formances. Ganz aktuell wur-
de sie in diesem Jahr in Stutt-

gart mit dem Kunstpreis der
Sabine Hoffmann Stiftung aus
Stuttgart für ihr Lebenswerk
ausgezeichnet.
In Borgholzhausen will sie

bei der Vernissage am ersten
Sonntag im September –
kunstinteressierte Gäste sind
dort immer willkommen –
selbst eine Einführung in ihre

Arbeit geben. Es handelt sich
vor allem um großformatige
und trotzdem filigrane Uni-
kat-Lithographien. Meist sind
sie in Schwarz und Weiß, sel-
ten in zurückhaltender Farbig-
keit ausgeführt.
In ihremWerk spürt sie den

Aggregatzuständen des Was-
sers nach. Architektur und Na-
tur, aber auch die Mythologie
liefern Motive, die sie mit den
Möglichkeiten des Steindrucks
und mitunter des Holzschnitts
künstlerisch umsetzt.
Die dabei entstehenden

Werke wirken auf den ersten
Blick sehr abstrakt und sollen
beim Betrachter Assoziationen
auslösen. Der Kontakt zu Jo-
seph Schräder entstand bei der
Grafikbörse im westfälischen
Borken. Der rührige Ruhe-
ständler besucht viele derarti-
ge Veranstaltungen und knüpft
dort Kontakte zu den Künst-
lern. Immer wieder gelingt es
ihm, einige für Ausstellungen
in Borgholzhausen zu begeis-
tern.

Ausstellung im Rathaus: Der erste Eindruck zeigt, dass die Künstlerin
mit ihren Bildern etwas mitteilen will. FOTO: ANDREAS GROSSPIETSCH
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Entlastung an der Gesamtschule
Auf einer Grünfläche am Bushalteplatz entstehen 22 Parkflächen

¤ Borgholzhausen (DHS).
Aufatmen können bald An-
lieger von Straßen im Umfeld
der Peter-August-Böckstiegel-
Gesamtschule in Borgholz-
hausen.Demnächstwerden auf
einer Grünfläche am Bushal-
teplatz 20 normale und zwei
kleinere Parkplätze entstehen.
Die Parkraumnot an der PAB-
und an der Grundschule sol-
len damit deutlich gemildert
werden.
Bereits seit Anfang 2016

hatten sich die Verwaltung und
Bürgermeister Dirk Speck-
mannbeimKreisGüterslohum
zusätzlichen Parkraum be-
müht. Für die Anlieger ent-
wickelte sich der stetig stei-
gende Verkehrsdruck zuvor zu
einem Problem. Häufig wur-
den ihre Einfahrten zum Teil
odervollständig zugeparkt.Das
Rangieren in den betroffenen
Straßen war ebenfalls er-
schwert.
„Ich dachte bei der Einrich-

tung der Schule vor 22 Jahren,
dass wir mit dem vorhanden
Parkraum auskommen“, er-
läuterte Arnold Weßling im
Dezember 2016. Diese Mei-
nung habe er geändert, so der
CDU-Politiker vor acht Mo-

naten. Die CDU brachte einen
Antrag in den Schulausschuss
des Kreises Gütersloh ein und
forderte zusätzlichen Park-
raum. Weßling sprach von ei-
ner „dringlichen Notwendig-
keit und vom „Überdruck“.
Kein großes Problem war es

offenbar, den Kreis von der
Notwendigkeit weiterer Park-
plätze zu überzeugen. „Die
Flächen an der Schule und da-
mit auch der Bushalteplatz ge-
hören seit Einrichtung der
Schule dem Kreis Gütersloh“,
so Dirk Speckmann. Der Ei-
gentümer musste mit dem
Umbau einverstanden sein.
Nicht einverstanden war der
Kreis aber mit der Forderung
der Stadt Borgholzhausen, die
Baumaßnahmen aus der
Schulumlage zu finanzieren.
„Es kann doch nicht sein, dass
alle Kommunen im Nordkreis
Schüler an diese Schule schi-
cken und Borgholzhausen
dann die Kosten für zusätzli-
che Parkplätze trägt“, stellte
ArnoldWeßlingklar. „Es ist das
Verdienst von Arnold Weß-
ling, dass wir jetzt ein Budget
von 65000 Euro vom Kreis ha-
ben“, betonte Dirk Speck-
mann.Weßling habe die CDU-

Fraktion im Kreistag davon
überzeugt.
„Der Parkplatz wird nicht

nur entstehen, sondern auch
vom Kreis bezahlt“, stellte Ar-
nold Weßling hochzufrieden
fest. Der Baubeginn solle zeit-
nah erfolgen, damit die Ent-
lastung noch im bevorstehen-
den Schuljahr erfolgen könne,
fügte er hinzu. Dirk Speck-
mann verwies auf eine „lang-
wierige Abstimmung“mit dem
Kreis Gütersloh und darauf,
dass die endgültigen Pläne erst
seit Anfang Juli vorlägen. „Die
Stadt Borgholzhausen hat da-
für gesorgt, dass dort nicht al-
le Bäume gefällt werden“, so
Speckmann. Der Kreis Güters-
loh habe zunächst davon über-

zeugt werden müssen, weil
deshalb mindestens ein Park-
platz wegfalle. Der Bürger-
meister begrüßt es sehr, dass
eineReiheBäumenicht nur aus
ökologischen Gründen erhal-
ten bleibt. „Der Platz wird
durch das Grün auch deutlich
aufgewertet“, ist er überzeugt.
Als Ausgleich für das Fällen der
anderen Bäume ist bereits eine
dreireihige Landschaftshecke
von 100 Metern Länge ange-
pflanzt worden.
Im Zuge des Umbaus wer-

den auf demGelände sechs Bo-
xen für Elektrofahrräder an-
gelegt. „Wir wollen außerdem
ein bis zwei Parkflächen mit
Elektroanschlüssen versehen“,
so Dirk Speckmann.

Lageplan: Der endgültige Entwurf sieht 20 normale und zwei klei-
nere Parkflächen vor. ZEICHNUNG: STADT BORGHOLZHAUSEN

Baustelle: Auf dieser Grünfläche entstehen Parkplätze. Die Baum-
reihe im Bildvordergrund bleibt erhalten. FOTO: ANDREAS GROSSPIETSCH

UNSER ANGEBOT:

• Bierzeltgarnituren

• Stehtische und Marktschirme

• Theken und Kühlschränke

• Schankwagen und

Kühlanhänger

• Zapfanlagen

• verschiedene Leihgläser

www.getraenke-steiner.de · Telefon: 05425 / 273

Das Extra vom

Haben Sie keine aktuelle
Ausgabe erhalten?

Dann melden Sie sich
unter Tel. 05201 - 15 115.

PiumAktuell
Aktuell
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PS Zentrum GmbH & Co. KG · Laerstraße 16 · 33775 Versmold · Telefon 05423 2040-0 · www.ps-zentrum.de

Neuwagen
Gebrauchtwagen
Jahreswagen
Tageszulassungen

Service aus
Leidenschaft.

Ihr Partner
für VW, Škoda
und Audi.

ŠKODA fördert umweltfreundliche Mobilität.
Tau2chen Sie ihr al9e2 Die2elfahrzeug ɂEU-)orm ǜ bi2 ǟɃ gegen ein neue2 ŠKODA (odell
und 2ie erhal9en eine modellabhängige Prämie von bi2 zu Ǡ.ǛǛǛ,- Euro*.
)eugierig?Vereinbaren Sie gerne direk9 einen Termin.

ŠKODA UMWELTPRÄMIE.
Jetzt 5.000,- € Prämie beim Kauf
eines neuen ŠKODA OCTAVIA sichern!

*Aktion2bedingungen: Die2elmotori2ierung und PKW-Zula22ung in Deut2chland mit EURO ǜ - EURO ǟ. Atfahrzeug ɂalle (arkenɃ mu22 zum Zeitpunkt de2 Kaufvertrag2 mind. ǡ (onate auf den )eufahrzeug-

käufer zugela22en gewe2en 2ein ɂDurchgängigkeit nicht erforderlichɃ. DieVer2chrottung de2 Altfahrzeug2 durch einen zertifiziertenVerwerter i2t im Zeitraum vom Ǜǣ.Ǜǣ.ǝǛǜǢ bi2 ǟWochen nach Zula22ung

de2 )eufahrzeug2 durchzuführen und nachzuwei2en. ProVer2chrottung2zertifikat i2t nur eine Prämie gültig. Aktion2zeitraum endet am Ǟǜ.ǜǝ.ǝǛǜǢ. Weitere (odellbei2piele erhalten Sie vor Ort.

PS Zentrum GmbH & Co. KG
Laer29ra8e ǜǡ, ǞǞǢǢǠVer2mold
T ǛǠǟǝǞ ǝǛǟǛ-Ǜ · F ǛǠǟǝǞ ǝǛǟǛ-ǤǤ
info@p2-zen9rum.de ·www.p2-zen9rum.de

Chri29ian Imke
Verkauf Skoda

Telefon
ǛǠǟǝǞ ǝǛǟǛ-ǠǞ

E-(ail:
chri29ian.imke@p2-zen9rum.de

Julef Schlink
Verkauf Skoda

Telefon
ǛǠǟǝǞ ǝǛǟǛ-ǝǢ

E-(ail:
julef.2chlink@p2-zen9rum.de

Sie haben Fragen zum Thema Umweltprämie?
Sprechen Sie un2 gerne an:

Par9ner

Öffnung2zei9en Verkauf: (on9ag bi2 Frei9ag ǣ:ǞǛ-ǜǣ:ǞǛ Uhr · Sam29ag Ǥ:ǛǛ-ǜǞ:ǛǛ Uhr

Anzeige
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Mittwoch, 6. September
16 bis 18 Uhr: Immer mitt-
wochs Spielenachmittag im
Freibad mit dem DRLG e.V.
Bei gutem Wetter sind zwei
Bundesfreiwilligenbediens-
tete der DLRG e.V. vor Ort
und bieten für alle interes-
sierten Kinder, Spiele im und
um kühlen Nass herum, an.
Bei der Teilnahme im Wasser
müssen die Kinder schwim-
men können. Die Teilnahme
ersetzt nicht die Aufsicht
durch die Eltern oder Begleit-
personen.

Dienstag, 5. September
15.30 bis 19.30 Uhr: Blut-
spenden in der Gesamtschu-
le. Wer Blut spenden möch-
te, muss mindestens 18 Jahre
alt sein und sich gesund füh-
len. Zum Blutspendetermin
bitte unbedingt den Perso-
nalausweis mitbringen.

Mittwoch, 6. September
19.30 bis 21 Uhr: Die DLRG
Ortsgruppe Halle führt in den
Sommermonaten ein freies
Training für Erwachsene im
Freibad Borgholzhausen
durch. Interessierte können
hier ihren Schwimmstil und
ihre Kondition ohne Leis-
tungsdruck verbessern. Vo-
raussetzung ist nach erfolg-
tem kostenlosen Probetrai-
ning eineMitgliedschaft inder
DLRG OG Halle. Kontakt-
aufnahme unter E-Mail: buf-
di@halle-we.dlrg.de oder `
(05201)667656.

Freitag, 8. September
20 bis 22 Uhr: Kantatenkon-
zert der Kantorei Borgholz-
hausen und des Kirchencho-
res Bockhorst unter der Lei-
tung von Kantor Andreas
Schnell in der evangelischen
Kirche Borgholzhausen.

Samstag, 9. September
15 bis 18 Uhr: »Piums Schatz-
kammer – Das Heimathaus«.
Im Rahmen der Veranstal-
tungen im Natur- und Geo-
park Terra.Vita ist das Hei-
mathaus inBorgholzhausenin
der Zeit von 15 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Der Schwerpunkt liegt
bei der lokalen Geologie. Der
Geologe Rolf Neumann bie-
tet eine Geo-Spezial-Führung
an und wird Bezug nehmen
auf die 240 Millionen Jahre
alte Erdgeschichte des Teu-
toburger Waldes. Zu sehen ist
die weltweit größte Ansamm-

lung von Riesenammoniten
sowie die Fährtenplatte. Die
Führung ist kostenlos.

Mittwoch, 4. Oktober
15.30 Uhr: Südtirol – Vom
Brenner nach Bozen. Ein
Vortrag von Dr. Wilhelm
Döhrmann in der DRK-Ta-
gesstätte, Am Blömkenberg 1.
Südtirol gehört seit 1919 po-
litisch zu Italien, ist aber auf-
grund seiner Besiedlung und
Geschichte deutscher Sprach-
und Kulturraum. Der Vor-
trag beschränkt sich auf das
Eisacktal und seine Neben-
täler.DerEisackentspringtam
Brenner und mündet bei Bo-
zen in die Etsch. Von römi-
scher Zeit bis heute ist das Tal
eine der wichtigsten Verbin-
dungen im transalpinen
Nord-Süd-Verkehr. The-
menschwerpunkte des Vor-
trags sind die naturräumliche
Ausstattung, die historische
Entwicklung, die kulturellen
und wirtschaftlichen Zentren
Sterzing, Brixen und Bozen
und vor allem zahlreiche
Bergwanderungen in den
Dolomiten und den Zentral-
alpen.
Dieser Vortrag ist gebühren-
frei.

Samstag, 14. Oktober
15 Uhr: Meine neue Welt –
Informationsveranstaltung
für Neubürger/-innen. Eine
politischeGemeinde lebt auch
von denjenigen, die neu hin-
zukommen. Für diese Neuen
ist es ganz besonders wichtig,
möglichst viele Informatio-
nen über ihre neue Lebens-
welt zu erhalten. Je mehr man
von einem Gemeinwesen
weiß, desto größer sind die
Chancen, sich mit Alteinge-
sessenen zu verstehen. Alle im
letzten Halbjahr neu Hinzu-
gezogenen erhalten eine per-
sönliche Einladung des Bür-
germeisters zu einem ge-
meinsamen Gespräch über
ihren neuen Wohnort. Nach
einer kurzen Begrüßung ler-
nen wir bei einer Stadtfüh-
rung wichtige Einrichtungen
kennen und bekommen we-
sentliche geschichtliche Er-
eignisse vorgestellt. Selbst-
verständlich sind zu diesem
Termin auch alle anderen
Piumer als Gäste herzlich
willkommen. Nach dem
Stadtbummel besteht die
Möglichkeit, in gemütlicher
Runde zusammenzusitzen.

Veranstaltungen

Immobilienbüros
Dorfstr. 4
33829 Borgholzhausen
Engerstraße 50
33824 Werther
Kesselbrink 4
33602 Bielefeld

So erreichen Sie uns!
Telefon: 05425 9339933
eMail: info@farthmann-immo.de
www.farthmann-immo.de

Gerne suchen wir einen
Käufer für Ihre wertvolle Immobilie!

Elektroinstallation
Kundendienst
Beleuchtung
Wärmepumpentechnik
Photovoltaik-/Solaranlagen

33829 Borgholzhausen · Heidbrede 18 · Telefon 0 54 25/44 14

Telefax 0 54 25/44 16 · info@bollin-elektro.de · www.bollin-elektro.de

Landbäckerei

Ab dem 14. 9. jeden Donnerstag

frischer westfälischer Kastenpickert

Borgholzhausen · Telgenbusch 4 · Telefon (0 54 25) 65 23

Halle · Berliner Straße 19 · Telefon (0 52 01) 45 81
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Gesunde Schnupperkisten bequem ins Haus
Biohof-Mobil Meyer zu Theenhausen beliefert schon fast 400 Kunden

¤ Altkreis Halle (anke).
Herbstzeit ist Erntezeit und zu
keiner Jahreszeit kommt regi-
onales Obst und Gemüse fri-
scher auf den Tisch, als jetzt.
Vom Feld direkt auf den Teller
– das Biohof-Mobil Meyer zu
Theenhausen macht das für je-
den möglich.
Morgens wird das Gemüse

auf dem Biohof Meyer zu
Theenhausen geerntet, am
Abend ist es beim Kunden. Das
Team des Biohof-Mobils packt
die Kisten mit Salat, Kartof-
feln, Möhren, Zwiebeln, To-
maten und vielen anderen Ge-
müsesorten, aber auch bunt ge-
mischte Obstkisten vom Bio-
landhof Flachmeier in Her-
ford, mit der bestmöglichen
Vielfalt zusammen und bringt
sie direkt bis vor die Haustür.
,,Der Kunde muss bei der An-
lieferung nicht einmal zu Hau-
se sein“, macht Jörg Meyer zu
Theenhausen deutlich, wie be-
quem die Versorgung mit dem

Biohof-Mobil ist. Alle Waren
sind völlig unbelastet, da sie
nach strengen Regeln des bio-
logischen Landbaus angebaut
und kontrolliert werden. Ge-
sünder und leckerer geht es
nicht – ist Jörg Meyer zu

Theenhausen überzeugt.
Bei einem Abo wird einmal

pro Woche geliefert. Individu-
elle Wünsche der Kunden wer-
den dabei stets berücksichtigt.
Wer in Ruhe aussuchen möch-
te, kann seine Biokiste auch im

Internet selbst zusammenstel-
len. Das Bioland-Mobil bringt
übrigens auch frische Eier von
freilaufenden Hühnern vom
Biolandhof Schliekmann in
Gütersloh, Brot, Milchpro-
dukte und andere biologische
Lebensmittel. Unter www.bio-
hofmobil.de wird das Angebot
präsentiert. Auf der Internet-
seite befinden sich auch stets
tolle Rezepte.
Geliefert wird in Werther,

Borgholzhausen, Steinhagen,
Halle und Bielefeld. Ab einem
Warenwert von 22 Euro ist die
Lieferung kostenfrei. Ansons-
ten wird eine Gebühr zwischen
zwei und drei Euro fällig. Kun-
den können zwischen drei Kis-
tengrößen wählen. Wer den
Service des Lieferdienstes und
die Qualität der Produkte tes-
ten möchte, kann einen Monat
lang Schnupperkisten bekom-
men. Telefonisch ist das Bio-
hof-Mobil unter ` (05204)
890155 zu erreichen.

Biohofmobil: JörgMeyer zuTheenhausenholt dasObst undGemüsedi-
rekt vom Acker und bringt es zu den Kunden. FOTO: ANKE SCHNEIDER

Sie möchten

Ihre Immobilie
verkaufen?
Wir helfen Ihnen gerne. Fordern Sie uns.

S Kreissparkasse
Halle (Westf.)

s ImmobilienCenter
Telefon 05201 893-481
immobiliencenter@kskhalle.de
www.kskhalle.de/immobilien

Frühstücks-
buffet Jetzt

neu!

Reservierung erforderlich
Jeden

Sonntag

9-13 UhrSaft &

Filterkaf
fee

inklusive

Sedan Gaststätten Betriebs-GmbH

Alte Bielefelder Straße 24 • 33824 Werther

Telefon 05203 5309 • www.sedan-werther.de
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Ein Fest für die
ganze Familie

Evangelische und katholische Christen feiern

am 3. September gemeinsam

¤ Borgholzhausen (DHS).
»Vergnügt, erlöst, befreit«
lautet das Motto des ökume-
nischen Gemeindefestes, das
am Sonntag, 3. September, in
Borgholzhausen gefeiert wird.
„Es soll ein Fest für die ganze

Familie werden“, betont Silvia
Schultz beim Pressegespräch
im Gemeindehaus Kampgar-
ten. Veranstaltungsort ist der
Bereich rund um die evange-
lische Kirche der Lebkuchen-
stadt. „Bei schlechtem Wetter

Neues aus der Kirchengemeinde

Vorfreude: Werben für das ökumenische Gemeindefest in Borgholz-
hausen am 3. September – von links: Friedhelm Piel, Pfarrerin Sil-
via Schultz, Kirchmeister Heinrich Schengbier, Pfarrer Christian
Eckey,Maike Anders, Doris Haufler, BerndHenseler und Sabine Ur-
ban. Sie präsentieren ein Kunstwerk, das im Rahmen der Aktion
»95 Türen zur Freiheit« entstanden ist. FOTO: DETLEF HANS SEROWY

RAL-Montage zertifiziert
Fenster und Haustüren

Aldra Fenster und Türen

F Ü R B E S T E D R U C K E R G E B N I S S E

Offsetdruck • Buchdruck • Digitaldruck
Lettershop • Folienveredelung
Familiendrucksachen • Einladungskarten

33829 Borgholzhausen • Telefon (0 54 25) 94 00-0
www.dreisparrendruck.de

BEEINDRUCKEND

GUT!

Besuchen Sie Deutschlands größte Grabmalausstellung
in 48231 Warendorf, Splieterstraße 41, Tel. 02581 3076

Jetzt KOSTENFREI unseren
188-seitigen Katalog anfordern.

Lieferung im Umkreis von
100 km ohne Aufpreis!

IHR STEINMETZ FÜR DAS BESONDERE GRABMAL www.budde-grabmale.de

Borgholzhausen
Freistraße 14
Tel. 0 54 25/95 40 88-0
www.telecomfort.de

Versmold
Münsterstraße 18
Tel. 0 54 23/47 45 93
info@telecomfort.de

Wir machen Kommunikation komfortabel!

Von DSL bis Einbruchschutz . . .

. . .

alles

aus

einer

Hand
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weichen wir in das Gemein-
dehaus aus“, so die Pfarrerin.
Beide Kirchengemeinden

bereiten das Fest gemeinsam
vor. „Dass heute nur Ange-
hörige der evangelischen Seite
im Arbeitskreis vertreten sind,
liegt an der Urlaubszeit“, ver-
deutlicht Silvia Schultz. Ge-
meinsam mit der katholischen
Gemeindereferentin Marion
Forthauswird sie ab11Uhrden
Familiengottesdienst zum Ge-
meindefest gestalten. »Einge-
laden zum Fest des Glaubens«
lautet hier das Motto.
„Wir sind zwar zwei Kon-

fessionen, aber vieleGliederder
Gemeinde Gottes“, bringt Sil-
via Schultz die Idee des Festes
auf den Punkt. Deshalb feiern
die evangelischen und die ka-
tholischen Christen auch mit-
einander dasAgapemahl. „Hier
werden zwar Brot und Wein
geteilt, es handelt sich aber
nicht um einAbendmahl, denn
das ist Katholiken gemeinsam
mit uns nicht erlaubt“, erläu-
tert Christian Eckey.

Nach demGottesdienstwird
rund um die Kirche von 12 bis
etwa 15 Uhr gefeiert. „Für das
leibliche Wohl ist gesorgt“,
verspricht Doris Haufler aus
dem Vorbereitungskreis. Es
gibt herzhafte Speisen, Kalt-
getränke sowie Kaffee und Ku-

chen.Daneben sollen Spaßund
Unterhaltung nicht zu kurz
kommen. „Wir haben einen
Bezug zum Reformationsjahr
und die Gäste können kreativ
sein“, sagt Silvia Schultz. Bei-
spielsweise könnten Lutherro-
sen gedruckt werden.

Es gibt Kreistänze zum Mit-
machen und weitere „Aktio-
nen zum Zuhören und Zu-
schauen“, wie Doris Haufler
erklärt. „Unsere Aktion »95
Türen zur Freiheit« läuft auch
noch“, weiß Kirchmeister
Heinrich Schengbier. Mit die-
ser Aktion will die Gemeinde
an den Anschlag der 95 The-
sen in Wittenberg durch Mar-
tin Luther erinnern. Die ge-
spendeten Türen könnten von
den Festgästen im Bereich des
Jugendzentrums künstlerisch
gestaltet werden.
„Gegen Ende des Festes wird

es ein offenes Singen geben“,
kündigt Silvia Schultz an. Kan-
tor Andreas Schnell werde die-
sen geistlichen Abschluss der
Veranstaltung leiten. Die Tra-
dition des ökumenischen Fe-
stes gebe es schon seit min-
destens 27 Jahren. „So langebin
ich in Borgholzhausen.“ Zu-
letzt war es einige Jahre nicht
gefeiert und durch eine ge-
meinsame Wanderung ersetzt
worden.

95 Türen zur Freiheit: Das ganze Jahr über wurden Türen bemalt –
sowie hier bei derGewerbeschau im Juni.Am3. September können In-
teressierte am Jugendzentrum kreativ werden. FOTO: ANKE SCHNEIDER

Neues aus der Kirchengemeinde

Anzeige
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Gelungene Premiere in der Azubi-Filiale
Zwei Wochen lang führten Auszubildende die Filiale der Kreissparkasse in Borgholzhausen

¤ Borgholzhausen (pm).
Montag, 10. Juli, 8.45 Uhr:
Schlüsselübergabe in der
Kreissparkasse in Borgholz-
hausen. Filialdirektor Jürgen
Höcker übergibt den symbo-
lischen Hausschlüssel an Marie
Zerban, Auszubildende im 3.
Ausbildungsjahr und für die
nächsten zweiWochendie neue
Leiterin der Filiale. Bis zum 21.
Juli müssen sie und die fünf
weiteren Azubis ihres Jahr-
gangs, Franziska Buchmann,
Colin Ellerbrake, Dennis
Schelletter, Rahel Schlaut-
mann und Moritz Venohr, die
Kreissparkasse in Borgholz-
hausen selbständig führen.
Die Azubi-Filiale war eine

Premiere für die Kreissparkas-
se Halle und darüber hinaus
auch im Norden des Kreises
Gütersloh. Initiiert hatte das
Projekt Ausbildungsleiterin
Sabrina Henneke. „Es ist ein
großer Unterschied, nicht nur
Auszubildender zu sein, son-
dern den gesamten Betrieb der
Filiale auch zu verantworten“,
sagt sie. Ihr Ziel war es,mit dem
Projekt die Selbständigkeit und

den Blick für die Zusammen-
hänge zu stärken. „Das ist uns
sehr gut gelungen, die Azubi-
Filiale war ein voller Erfolg“.
Auch der Vorstand der Kreis-

sparkasse war von dem Projekt
von Beginn an überzeugt: „Die
Auszubildenden sind die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
von morgen. Sie haben unser

volles Vertrauen“, so Vor-
standsvorsitzender Hartwig
Mathmann.
„Zukunft ist einfach, wenn

wir es zusammen anpacken“,
ihr Projekt-Motto haben die
sechs Auszubildenden in den
beiden Projektwochen erfolg-
reich umgesetzt. Einen Bera-
tungsschwerpunkt hatten sie
auf Online-Banking und digi-
tale Bezahlmethoden gelegt.
Der Filialalltag konfrontierte
die Nachwuchsbanker darüber
hinaus mit den vielen Klei-
nigkeiten des laufenden Be-
triebs ebenso wie mit an-
spruchsvollen Aufgaben in der
Kundenberatung. Teamarbeit
war gefragt: Wer weiß, wo die
Malkästen zum Schulanfang
verstaut sind? Wie wird der Pa-
pierbehälter des Kontoaus-
zugsdruckers nachgefüllt? Wer
springt im Service ein, wenn ein
Kunde schnell eine ausführli-
che Beratung zu einer Voll-
macht in einer Erbschaftssache
haben möchte? „Ein Projekt,
das richtig Spaß gemacht hat“,
so Colin Ellerbrake. „Es war in-
teressantzusehen,wasalleszum
Arbeitsgebiet eines Beraters ge-
hört.“
Bei den Kunden kam die

Azubi-Filiale ebenfalls sehr gut
an. Rahel Schlautmann: „ Alle
waren sehr offen.Wir haben ein
tolles Feedback bekommen.“

Pilotprojekt: Filialdirektor Jürgen Höcker (Mitte) übergibt Marie Zerban den symbolischen Hausschlüs-
sel. Ausbildungsleiterin Sabrina Henneke, Moritz Venohr, Franziska Buchmann, Colin Ellerbrake, Ra-
hel Schlautmann und Dennis Schelletter sind gespannt auf die kommenden Tage. FOTO: KREISSPARKASSE
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Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter, die sich
die Zustellung des Haller Kreisblattes und an
Objekten ein regelmäßiges Einkommen verd
wollen.

Wir bieten Ihnen

einen sicheren Arbeitsplatz in Ihrer N

eine faire Bezahlung

selbstständiges und

eigenverantwortliches Arbeiten

gern auf geringfügiger Basis oder Teil

Bei Interesse oder für weitere Informationen
rufen Sie bei uns unter der Telefonnummer
05201-15180 an oder schreiben eine E-Mail
an vertrieb@haller-kreisblatt.de.

Ravensberger
Vertriebsservice UG

Zur Verstärkung unseres Teams

suchen wir Zusteller (m/w)
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Interessante Vorträge undMitmach-Angebote
Die drei Kitas und das Familienzentrum haben das Programm für das zweite Halbjahr vorbereitet

¤ Borgholzhausen (AG).
„Medienwelt ist Kinderwelt:“
Die Leiterinnen der drei Kitas
Pusteblume, Sonnenschein
und Flohkiste, zusammen mit
Ina Hirch die Vertreterinnen
des Familienzentrums im Ver-
bund in Borgholzhausen, sind
nicht so weltfremd, um zu
glauben, dass ihre Klientel von
diesem Thema nicht schon be-
troffen sei. Sie haben sich den
von anderen Vorträgen schon
bestens bekannten Harald Me-
wes eingeladen, der am Don-
nerstag, 16. November, zu die-
sem Thema spricht. Der Re-
ferent ist einerseits Experte und
andererseits Hobby-Kabaret-
tist.
Diese Mischung sorgt für ei-

nenebensounterhaltsamenwie
lehrreichen Abend, verspricht
Beate Winkler, die Leiterin der
Kita Flohkiste. Unter `
(05425) 932896 sind dazu im
Kreisfamilienzentrum die nö-
tigen Anmeldungen möglich.
Für eine weitere Veranstal-
tung mit Harald Mewes mit
dem Thema Konzentration
muss man sich in der Kita
Flohkiste für Dienstag, 26.
September, anmelden – `
(05425) 7690. Dabei spricht
Mewes überMöglichkeiten, die
Konzentrationsfähigkeit von
Kindern zu fördern.
Bieten kann das eine hand-

werkliche Beschäftigung. Wie

zumBeispiel das Schnitzen von
Holz. Kinder von fünf und
sechs Jahren können am 22.
oder am 23. September bei Na-
turpädagogin Simone Glis-
cinski sogar einen Schnitzfüh-
rerschein erwerben. Anmel-
dung dazu ebenfalls in der
Flohkiste.
Eine beliebte Alternative

dazu ist (Wichtel-) Filzen, ein
Angebot für Eltern mit ihren

Kindern. Das gibt es am 24.
November in der Kita Puste-
blume, wo man sich unter `
(05425) 1606 bei Ulrike
Schimmel anmelden kann.
Ein Dauerbrenner unter den

Angeboten ist der Kurs »Erste
Hilfe am Kind«. Die Anmel-
dung dazu erfolgt in der Kita
Sonnenschein unter `
(05425) 514 bei Marina Piel-
sticker. Bislang sind zwei Kur-

se am 17. und 18. November
geplant, doch bei Bedarf ist
auch ein weiterer Termin
denkbar. Beliebt ist auch Salsa
tanzen unter Anleitung von
Tanzlehrer Alfredo Alfano.
Montags von 19.30 bis 21 Uhr
wird in der Pusteblume ge-
tanzt. Anmeldungen – auch
von Anfängern oder Wieder-
Anfängern – sind dort unter`
(05425) 1606 möglich.

Abwechslungsreich: Das Programm des Familienzentrums im Verbund für das zweite Halbjahr. Handys
und andereMedien spielen eine wichtige Rolle, wissen – von links: Ina Hirch, BeateWinkler, Ulrike Schim-
mel und Marina Pielsticker. FOTO: ANDREAS GROSSPIETSCH
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Was Grabsteine
erzählen

Carl-Heinz Beune lädt auf den Friedhof ein

¤ Borgholzhausen (anke).
Grabsteineerzählennichtnur,
wer unter ihnen begraben
liegt. Ihre Form, ihre Ausge-
staltung und die Symbole, die
auf ihnen zu sehen sind, er-
zählen auch etwas darüber,
wie eine Familie sich und ih-
re Toten darstellen will. Sie
verraten einiges über die Zeit,
in der sie geschaffen wurden
und über die Kulturgeschich-
te dieser Epoche. Am Sams-

tag, 18. November, lässt Carl-
Heinz Beune die Steine zu
Wort kommen und berichtet
über die Menschen, an die sie
erinnern wollen. Um 14 Uhr
geht es los – Treffpunkt ist an
der Kapelle.
Der Friedhof an der Zie-

gelstraße 16 wird von der
evangelisch-lutherischen
Kirchengemeinde betrieben.
Jährlich finden dort zwischen
70 und 80 Bestattungen statt.
Auf dem Friedhof in Borg-
holzhausen werden Men-
schen einer jeden Konfession
bestattet. InErinnerungandie
gefallenen Soldaten der bei-
den Kriege wurde ein Solda-
tenmahnmal auf dem Fried-
hof erreichtet. 33 gefallene
Soldaten wurden auf einer ei-
gens angelegten Kriegsgrä-
berstätte beerdigt.
Carl-Heinz Beune wird

zunächst von der Geschichte
des Friedhofs und der Fried-
hofskapelle berichten. Da-
nach geht es zu den Gräbern.
Hier wird sich der Heimat-
kundler Grabstätten von ver-
schiedenen Borgholzhausen-
ern heraussuchen, die für die
Entwicklung der Stadt von
Bedeutung waren. Er wird
über ihr Leben berichten, aber
auch die Gestaltung ihrer
Grabsteine unter die Lupe
nehmen. Auch zum Solda-
tenfriedhof hat Beune einiges
zu sagen.

Musik am Lagerfeuer
Kulturverein probiert’s mal mit Gemütlichkeit

¤ Borgholzhausen (anke).
Die Idee ist ebenso genial wie
einfach und sie stammt von
Elfriede Schildmann: Zwang-
los und gemütlich am Lager-
feuer sitzen, sich unterhalten,
den Sommer genießen und
womöglich auch noch ein
bisschen stimmungsvolle Mu-
sik hören.
Jeder hat es irgendwann

schon mal erlebt – womöglich
auf Jugendfreizeiten, in Ur-
lauben oder mit Freunden am
Baggersee. Ein Lagerfeuer
strahlt eine ganz besondere
Atmosphäre aus, es riecht nach
Freiheit und Ursprünglichkeit
und sein Knistern scheint
plötzlich eins der schönsten
Geräusche zu sein. Während
das Feuer prasselt, stimmt ir-

gendwer die typischen Lager-
feurlieder wie »Country Ro-
ads« oder »House of the ri-
sing sun« an und die Zeit
scheint stillzustehen.
Der Kulturverein lädt am

Freitag, 1. September, um 19
Uhr zum ersten Feuerabend
im Steinbruch ein. Die Mit-
glieder des Vereins möchten
zusammenmit ihrenGästen in
die Flammen schauen und sich
an der Illumination der Fels-
wände freuen, vor sich hin
philosophieren und das Leben
genießen. Würstchen und Ge-
tränke gibt es auch. Wer mu-
sizieren kann undwill, darf das
gerne tun. Der Eintritt ist frei
und gutes Wetter ist bestellt.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Romantisch: Musik am Lagerfeuer erzeugt immer wieder eine be-
sondere Stimmung. FOTO: MUSIKUNTERRICHT-HALLE.DE

Wenn Grabsteine sprechen: Carl-Heinz Beune lädt zu einem Rund-
gang über den Friedhof ein. FOTO: ANKE SCHNEIDER
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Kurs zur Begleitung
Sterbender

Hospizgruppe bietet wieder Befähigungskurs an

¤ Borgholzhausen (anke).
Menschen in ihrer letzten Le-
bensphasezubegleiten istnicht
nur eine ehrenvolle Aufgabe.
Sie ist schwer – aber auch ge-
prägt von intensiven und
schönenMomenten.Angst vor
dem Sterben hat allerdings je-
der. Der Kranke selbst, aber
auch die Angehörigen. Ir-
gendwann kommt der Mo-
ment, in dem man die Augen
vor dem Unausweichlichen
nicht mehr verschließen kann.
Das Wichtigste in der Be-

gleitung sterbender Menschen
ist das Eingehen auf ihre in-
dividuellen Bedürfnisse und
Wünsche. Denn dem indivi-
duellen Leben entspricht ein
individuelles Sterben. Nur das
individuelle, persönliche Ster-
ben ist ein menschliches. Auch
die Angehörigen müssen da-
bei in den Blick genommen

werden. Für sie ist die Ster-
bephase die allerletzte Zeit mit
dem Patienten, sie ist schwer
und wertvoll zugleich.
Zu einem würdevollen

Sterben gehören größtmögli-
che Autonomie bis zuletzt,
Schmerzfreiheit und gleich-
zeitig Geborgenheit in ver-
trauter Umgebung, professio-
nelle palliativmedizinische
und pflegerische Betreuung.
Um Sterbende begleiten zu
können, sollte der Beglei-
ter/die Begleiterin sich mit ih-
rem eigenen Tod auseinan-
dergesetzt haben. Diese Aus-
einandersetzung ist eine der
Bestandteile des Befähigungs-
kurses, den die Hospizgruppe
nun anbietet. Die Teilnehmer
lernen, das Leben in seiner Ge-
samtheit und das Sterben als
einen Teil des Lebens zu be-
greifen.
Dieses Sterben ist oftmals

geprägt von einer großen Pa-
lette an Gefühlen, die von gro-
ßer Dankbarkeit des Sterben-
den für denBeistand bis zu un-
ermesslicher Wut und Ableh-
nung jeglicher Hilfe reicht.
DieseGefühle auszuhaltenund
nicht persönlich zu nehmen,
eine gesunde Distanz zu be-
wahren und trotzdem liebe-
voll und ehrlich zu begleiten,
will gelernt sein.
Der Befähigungskurs be-

ginnt am 21. September und
umfasst 20 Basisstunden, 80
Unterrichtsstunden, ein 30-
stündiges Praktikum und eine
dreistündige Supervision. An-
meldungen und auch Fragen
beantwortet die Hospizgrup-
pe unter ` (0151) 17777639
oder per E-Mail unter in-
fo@hospizgruppe-borgholz-
hausen.de.

Kursleiterin: Ingrid Stolte, Ko-
ordinatorin im Pallaitivnetz
Borgholzhausen, lädt zum Be-
fähigungskurs ein. FOTO: HK

APOTHEKE

Inh. Jochen Zinnel

Freistraße 7 • 33829 Borgholzhausen

Tel.: 0 54 25/2 21 • Fax: 0 54 25/93 00 28

E-Mail: zieglersche-apotheke@t-online.de
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Tanzt, so viel ihr wollt und so viel ihr könnt
Schnuppertermin am 7. September um 11 Uhr im Bürgerhaus

¤ Borgholzhausen (AG).
»Tanzt so viel ihr wollt und so
viel ihr könnt« lautet zusam-
mengefasst die Empfehlung
von Fernsehdoktor Eckart von
Hirschhausen, der sich selbst
zum Versuchskaninchen ma-
chen und sich an der Uni Bonn
ins Gehirn schauen ließ, als er
sich mit dem Thema Tanzen
ganz praktisch beschäftigte.
Und die Aufnahmen zeig-

ten schon nach drei Monaten
mit nicht zu intensiven Tanz-
stunden mehr aktive Areale im
Hirn als zuvor. Diese positi-
ven Wirkungen stellen sich je-
doch nicht nur bei relativ jun-
gen und beweglichen Men-
schen wie Dr. Hirschhausen
ein, sondern auch bei Senio-
ren. Und zwar selbst beimTan-
zen im Sitzen.
Dieses Angebot soll es künf-

tig auch in Borgholzhausen ge-
ben – Tanzleiterin Claudia
Plath sei Dank. „Wir sind am

Donnerstag, 7. September, von
11 bis 12 Uhr im Musikraum
des Bürgerzentrums“, sagt sie.

Und hofft, dass viele Neugie-
rige zu diesem Schnupperter-
min kommen. Wer Interesse
hat, braucht weder einen Part-
ner noch Vorkenntnisse.
Die Freude an Tanz und

Musik verbinde die Men-
schen, sagt Claudia Plath. Auch
Menschen, die nicht mehr gut
laufen können oder an
Schmerzen in Gelenken und
Muskeln leiden, müssen da-
rauf nicht verzichten. Auch für
Menschen, die sich gut bewe-
gen können, aber nicht lange
auf ihren Füßen stehen möch-
ten, ist der Tanz im Sitzen ge-
eignet und eine gute Gesund-
heitsvorsorge. „Das Angebot
reicht von klassischen Tänzen
über gymnastische Tänze bis
hin zu Volkstänzen aus aller
Welt“, sagt die Tanzleiterin.
Diesen Titel hat sie beim

früheren Bundesverband Se-
niorentanz, der sich jetzt die
Bezeichnung Bundesverband
ErlebnisTanz gegeben hat, er-
worben. Der Verband erarbei-
tet Tänze, gibt Tanzbeschrei-
bungen und CDs heraus und
sorgt mit jährlichen Weiter-
bildungsangeboten für eine
kontinuierliche Fortbildung
seiner Mitglieder.
Claudia Plath ist außerdem

dienstags noch in den Räu-
men des TV Jahn Borgholz-
hausen mit einem Tanzange-
bot auf der Tanzfläche ver-
treten. „Auch hierbei braucht
man keinen Partner und keine
Vorkenntnisse“, sagt sie. Un-
ter ` (05425) 933185 steht
sie für Fragen bereit.

So funktioniert es auch: Tanzen ist auch dann ein sehr gesunder Sport, wenn man ihn im Sitzen aus-
führt. Claudia Plath startet jetzt ein neues Angebot in Borgholzhausen. FOTO: CLAUDIA PLATH
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Freitag, 1. September
Haller Herz-Apotheke, Gartenstr. 2a, 33790 Halle, 05201/828555

Samstag, 2. September
Linden-Apotheke, Gartnischer Weg 98, 33790 Halle (Künsebeck),

05201/4989

Sonntag, 3. September
Westfalen-Apotheke, Kaiserstr. 11-15, Borgholzhausen, 05425/1337

Montag, 4. September
Hansa-Apotheke, Alleestr. 2, 33790 Halle, 05201/3231

Dienstag, 5. September
Adler-Apotheke, Ravensberger Str. 27, 33824 Werther, 05203/3316

Mittwoch, 6. September
Bären-Apotheke, Ravensberger Str. 18, 33775 Versmold, 05423/6667

Donnerstag, 7. September
Forst-Apotheke, Dornberger Str. 274, 33619 Bielefeld (Hoberge-Ue-

rentrup), 0521/104298

Freitag, 8. September
Mühlen-Apotheke, Mühlenstr. 2, 33803 Steinhagen, 05204/7675

Samstag, 9. September
Apotheke am Wellensiek, Wertherstr. 267, 33619 Bielefeld (Großdorn-

berg), 0521/101236

Sonntag, 10. September
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstr. 38, 33790 Halle, 05201/5161

Montag, 11. September
AVIE Bahnhof-Apotheke, Münsterstr. 35, 33775 Versmold, 05423/8516

Dienstag, 12. September
Sonnen-Apotheke, Rosenstr. 1, 33824 Werther, 05203/88599

Mittwoch, 13. September
Sonnen-Apotheke, Bielefelder Str. 84, 33803 Steinhagen, 05204/928997

Donnerstag, 14. September
Apotheke Hollefeld oHG, Ravensberger Str. 5, Versmold, 05423/94650

Freitag, 15. September
Rosen-Apotheke, Lange Str. 34, 32139 Spenge, 05225/86860

Samstag, 16. September
Markt-Apotheke, Alte Bielefelder Str. 12, 33824 Werther, 05203/274

Sonntag, 17. September
Zieglersche-Apotheke, Freistr. 7, 33829 Borgholzhausen, 05425/221

Montag, 18. September
Hirsch-Apotheke, Alter Markt 2, 33428 Harsewinkel, 05247/2297

Dienstag, 19. September
Bären-Apotheke, Ravensberger Str. 18, 33775 Versmold, 05423/6667

Mittwoch, 20. September
Westfalen-Apotheke, Kaiserstr. 11-15, Borgholzhausen, 05425/1337

Donnerstag, 21. September
Adler-Apotheke, Ravensberger Str. 27, 33824 Werther, 05203/3316

Freitag, 22. September
Amts-Apotheke, Wertherstr. 434, 33619 Bielefeld (Großdornberg),

0521/105330

Samstag, 23. September
Hansa-Apotheke, Alleestr. 2, 33790 Halle, 05201/3231

Sonntag, 24. September
Sonnen-Apotheke, Rosenstr. 1, 33824 Werther, 05203/88599

Montag, 25. September
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstr. 38, 33790 Halle, 05201/5161

Dienstag, 26. September
Forst-Apotheke, Dornberger Str. 274, 33619 Bielefeld (Hoberge-Ue-

rentrup), 0521/104298

Mittwoch, 27. September
Adler-Apotheke, Biermannstr. 34, 32139 Spenge, 05225/9946

Donnerstag, 28. September
Haller Herz-Apotheke, Gartenstr. 2a, 33790 Halle, 05201/828555

Freitag, 29. September
Apotheke in Westerenger, Taubenweg 21, 32130 Enger (Westerenger),

05225/79876

Samstag, 30. September
Linden-Apotheke, Gartnischer Weg 98, 33790 Halle, 05201/4989

Miki-Service
der vielseitige Dienstleister

für Haus,

Garten und Industrie

Michael Kieling

Kleekamp 2

33829 Borgholzhausen

Telefon 0 54 25 / 13 17

Katharina-von-Bora-Haus
Altenhilfeeinrichtung
Altstadtstraße 6 I 33775 Versmold
Tel.: 05423 963-0 I Fax 05423 963-130
www.perthes-stiftung.de

Stationäre Plege
Kurzzeitplege
Tagesplege

In der angenehmen
Atmosphäre unseres
Hauses fühlen sich
die Bewohnerinnen und
Bewohner wohl.

Wir bieten individuelles
Wohnen und professionelle
Plege und Betreuung.

24 StundenAufnahme –auch amWochen-ende
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SUDOKU

Die Rätsel-Aulösungen inden Sie in
der nächsten Ausgabe Pium Aktuell

Lösungen aus der letzten Ausgabe:

Ein-
wand

soziales
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gut-
gläubig
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männ-
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art (Mz.)

Vorläufer
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franzö-
sisch:
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dt. Ex-
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raum
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dt. Tanz-
kapell-
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† 1973
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(Moham-
med)
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Göttin

nordi-
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Frauen-
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(Amos)

veraltet:
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vorhan-
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italie-
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Name
Mailands

zeitlich
endlos

Sport-
größe

ehem.
Einheit
für den
Druck
be-
stimmter
Artikel
(2. Fall)

Stil-
richtung
in der
Kunst

Geld-
schrank

verzei-
hende
Güte

kurz für:
bevor

spitzer
Pfahl
(Schutz-
wall)
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Isaaks
(A.T.)

englisch,
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sisch:
Luft

bügeln

deutsche
TV-
Anstalt
(Abk.)

poetisch:
flaches
Wiesen-
gelände

arabisch:
Sohn

Laut-
sprecher-
durch-
sage

Haupt-
gott der
nord.
Sage

griech.
Vorsilbe:
Erd ...

Skat-
aus-
druck

männ-
liches
Schwein

Nieder-
trächtig-
keit

Maria's Pilzimbisse

Probieren
Sie

Rostbratwurst von
unserem Holzkohlegrill
wie eh und je!
am Borgholzhausener Bahnhof

und an der SSD-Tankstelle in der

Kurt-Nagel-Straße (0 54 25) 95 55 12

L

V

W

B

E

A
D
E
L
E

R
E
I
B
E
I
S
E
N

S
E
N

B

A
S
S

S
A
U

K

S
I
E
B
E

C
A
B

T
H
R
E
E

T
O
N

E
R
D
K
U
N
D
E

E
X
L

U
R

V

B
E
I
N

L
E

A
H

A

R

B
E

T
R
I
E
B

U
Z

H
R

B
O
T
E

E
M
I
R

X
E
N
O
N

H
O
L

N
E

K
R
A
F
T

O
H
R

E
O

O

A
R

T
S

T

E
U
L
E

R
E
P
R
O

A
R
G
O
N

K

T

L
O
T

S

E
N
K
O
M
I
O
N

L
I

M

B
A
N

E

R

G
R
I
S
E
L
D
A

A

F
R
A
E
S
E

E
I
R
E
N
E

L
I
E

M
A
E
R
K
T
E

R
A
H

7
2
6
3
1
8
9
5
4

4
5
3
9
2
6
1
8
7

1
9
8
5
4
7
2
6
3

6
1
5
2
8
4
7
3
9

3
7
2
6
9
5
8
4
1

9
8
4
7
3
1
6
2
5

5
6
9
4
7
2
3
1
8

2
3
1
8
5
9
4
7
6

8
4
7
1
6
3
5
9
2

5

2

4
9

2

1
9
6
7

6

7

6

3

9

7

5
4
1
9

2

9
4

5

3

22



Heizkosten sparen!
Ideal für zweischaliges Mauerwerk, aus-
gebaute Dachschrägen, Hohldecken.
Dank Thermofloc-Einblasdämmung!

EHD Haring Dienstleistungen
05425/9547817 · www.ehd-haring.de

Einzelnachhilfe zuhause, alle Fächer
(Mathe, Engl., Deutsch usw.), Klassen

und Schulen. INFRATEST: GUT, Note 1,8
(bundesw.Elternbefragung). Sprechen

Sie mit uns! www.ABACUS-Nachhilfe.de
Tel. 05425/242929 oder 05423/475949

Text:

Firma: . ..................................................................................................

Name, Vorname: ...................................................................................

Straße: ...................................................................................................

PLZ, Ort: ...............................................................................................

Geb.Datum: ..........................................................................................

Telefon:..................................................................................................

Email: ....................................................................................................

Bitte ankreuzen in welchen Magazinen Ihre Anzeige erscheinen soll:

Den ausgefüllten Coupon können Sie in einer HALLER KREISBLATT Geschäftsstelle abgeben

oder einsenden an: HALLER KREISBLATT Anzeigenabteilung, Gutenbergstr. 2, 33790 Halle/Westf.

Telefonische Anzeigenannahme

unter Tel. 05201 - 15 111

Preis-Beispiel:

Steinhagener Schaufenster Pium Aktuell

Werther Aktuell Versmold Aktuell

Den Rechnungsbetrag zahle ich per Bankeinzug

Konto-Nr.: .............................................................................................

BLZ: .......................................................................................................

Bank:......................................................................................................

...............................................................................................................
Datum, Unterschrift

Gewerbliche Kleinanzeigen
Nutzen Sie die Gelegenheit und schalten Sie eine gewerbliche Kleinanzeige in unseren Stadtmagazinen.

1 Stadtmagazin (bis zu 6 Zeilen) = 10,- EUR zzgl. MwSt.

2 Stadtmagazine (gleicher Text) = 17,50 EUR zzgl. MwSt.

3 Stadtmagazine (gleicher Text) = 20,00 EUR zzgl. MwSt.

4 Stadtmagazine (gleicher Text) = 25,00 EUR zzgl. MwSt.

Ab10,-€

zzgl.MwSt. (bis 6 Zeil
en /

jede weitere Ze
ile 1,50€)

SPRAYTANNING – Bräune sofort!
Vollautomatische Sprühkabine zur perfekt

gleichmäßigen Bräunung zu besonderen Anlässen
innerhalb von Minuten. Halbarkeit zwischen 8 und
10 Tagen. Je nach Hauttyp 19,90 € und 25,90 €.

Termin erforderlich unter (0 52 01) 85 66 77.

Sonder-Aktion: 25% Rabatt
in meiner Tierheilpraxis auf Unter-

suchungs- und Behandlungskosten.
Heike Scheller

Telefon 05245/857216
www.kleintierpension-tierheilpraxis-clarholz.de

Steinhagener Likör
www.likoer-wp.de

PiumAktuell
Aktuell

Dieser Ausgabe

liegt ein Prospekt

folgender Firma

bei:

Alten- und Krankenpflegedienst

Versmold und Umgebung

Inh. A. Speckmann

Knetterhauser Str. 29 · 33775 Versmold
Telefon (0 54 23) 4 89 91 · Fax 4 89 93

ANNETTE ’S

PFLEGETEAM

Bereitschaftsdienst rund um die Uhr

• Kranken- u. Altenpflege

• Beratung

• Wundmanagement

• Intensivmedizinische

Betreuung

• Demenzwohngruppe

• Verhinderungspflege/

Betreuungsgruppe

• Betreutes Wohnen

• Hausnotrufsystem

• Sterbebegleitung

• Partner aller Krankenkassenwww.haller-kreisblatt.de

WertherPiumAktuell
Aktuell Kleinanzeigen-

Markt 23



2
Jetzt
weiteren
Anteil
Zeichnen

Aller
guten
sind

anteil #1

Jubela
nteil

DInge

JUBILÄUMS

AKTION
MITGLIEDER

NUR IN 2017

130
JAHRE

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Als Mitglied und Neumitglied haben Sie die Möglichkeit, bis
zum 31.12.2017 einen weiteren Anteil zu zeichnen. Damit
sichern Sie sich mehr Dividende und proitieren zusätzlich
vom Geschäftserfolg. Aller guten Dinge sind schließlich 2.
Mehr auf vb-halle.de/mitgliedschaft

Anzeige


